
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Jahresrückblick 2007 

    Der Freiwilligen Feuerwehr 

Reinsberg 
 

 

 

Das neue TLFA 4000 
( Tanklöschfahrzeug mit Allradantrieb und 4000 Liter Wassertankinhalt) 

 

Feuerwehrkirchgang mit Segnung des neuen Feuerwehrautos.                                                            Seite 3 

Hl. Florian 
angefertigt und gespendet 
von Fam. Teufel Anton 

 

 

Die Festredner bei der Weihe des 
neuen Tanklöschfahrzeuges. 

 

Bgm. Daurer Rudolf (o.) 
 
Bezirkshauptmann Stv. 
Mag. Gundacker (r.) 

Landesrat DI Plank Josef 
(oben) 
Bezirkskommandant 
OBR Mittergeber Johann (l.) 

 



 

Bürgermeister  

Daurer Rudolf 
 
Ein arbeitsreiches Jahr 2007 
geht dem Ende zu. Die 

Weihnachtszeit soll uns zum Innehalten 
und Nachdenken anregen. Unsere 
schnelllebige Zeit zwingt uns immer 
wieder neue Herausforderungen auf.  
Dafür sind auch in Zukunft gut 
funktionierende Vereine in den 
Gemeinden die Basis für kontinuierliche 
Zusammenarbeit und Weiterentwicklung. 
Im Besonderen denke ich hier an die 
Freiwillige Feuerwehr. Sie wird zu 
Brand oder Katastropheneinsätzen und 
zu Unfällen gerufen. Aber auch bei 
Veranstaltungen im kulturellen und 
gesellschaftlichen Bereich leisten die 
Feuerwehrmänner wertvolle Arbeit. Viel 
unentgeltlich geleistete Arbeitsstunden 
ermöglichen so manche Veranstaltungen  
in unserer Gemeinde.  
Werte wie Toleranz, Solidarität und 
Verständnis füreinander werden immer 
einen wichtigen Stellenwert haben. 
Die Gemeinde Reinsberg hat die 
Freiwillige Feuerwehr Reinsberg im Jahr 
2007 mit ca. € 103.000,-- unterstützt, 
damit ein neues Tanklöschfahrzeug 
angekauft werden konnte. Vom Land 
NÖ wurden € 77.000,-- Fördermittel 
überwiesen. 
 
Ich danke allen Feuerwehrkameraden, 
dem Kommando, allen HelferInnen und 
Gönnern für ihre Leistung und die gute 
Zusammenarbeit. 
 

Im Namen der Gemeindevertretung 
aber auch persönlich wünsche ich 

 
ein Gesegnetes Weihnachtsfest 

 und ein Gutes Erfolgreiches Jahr 2008 
 

Bgm. Rudolf Daurer 

 

Kommandant 

Halbartschlager Karl 

 

Die  Freiwillige Feuerwehr 
Reinsberg möchte den 
Jahreswechsel wieder zum 

Anlass nehmen um Rückschau zu halten, 
Bilanz zu ziehen und vor allem Danke zu 
sagen.  
 
Der Großteil unserer Feuerwehrmitglieder 
hat ihre Aufgaben pflichtbewusst erfüllt. Für 
Einsätze, Übungen und Schulungen wurden 
viele Stunden und Tage dafür benötigt. 
Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde 
Reinsberg, Herrn Bürgermeister Rudolf 
Daurer, sowie allen Firmen, Vereinen, 
Banken und Privatpersonen, die uns für den 
Ankauf und die Finanzierung des neuen 
Tanklöschfahrzeuges unterstützt haben. 
Über 50 Mal wurden wir zu Einsätzen und 
Hilfeleistungen gerufen. Dank guter Disziplin 
innerhalb der Feuerwehr, wurde bei den 
Einsätzen und Übungen niemand verletzt. 
 

Zum Geburtstag in diesem Jahr darf ich 
unseren Kameraden gratulieren wir: 
 

LM Heigl Leopold zum 80. Geburtstag 

EBI Bachler Rudolf zum 70. Geburtstag 

V Wagenhofer Gerhard und 

OBM Eibner Leo zum 50. Geburtstag 

 
Zum Abschluss möchte ich auch für das 
kommende Jahr wieder um gute 
Zusammenarbeit bitten und wünsche Ihnen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, sowie Glück 
und Gesundheit für das Jahr 2008.  
 

 

 

 

Der Kommandant 

OBI Halbartschlager Karl 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Technische Ausstattung vom TLFA 4000: 

o eine Einbaupumpe 24 mit einer 
Nennförderleistung von 2400 
Liter/Minute 

o eine fünf Tonnen Seilwinde 
eingebaut 

o einen Greifzug mit 3,2 Tonnen 
Zugleistung 

o ein hydraulisches Rettungsgerät 
(Spreitzer und Schere) 

o einen Stromerzeuger mit einer 
Leistung von 14 KVA 

o ein Lichtmast mit 4x1000 Watt 
Scheinwerfern 

o drei Atemschutzgeräte 

o drei Hitzeschutzausrüstungen 

o eine Hochdruckschnellangriffs-
vorrichtung mit 60m Schlauch auf 
einer Haspel 

o eine Schnellangriffsvorrichtung 

o eine Straßenwaschanlage 

o eine vierteilige Steckleiter 

o zwei Schmutzwasserpumpen mit je 
1200 Liter/Minute Förderleistung 

o Feuerlöscher für jede Brandklasse 

o Diverse Feuerlöschgeräte und 
Schanzwerkzeug 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feuerwehrkirchgang mit Fahrzeugweihe und 
Segnung der Florianistatue 

am 6.Mai 2007 

 

 

Antreten zum Feuer-
wehrkirchgang am 
Kirchenplatz 
 
 
 
OBM Eibner Leo trägt 
den Hl.Florian zur 
Weihe in die 
Pfarrkirche Reinsberg  

Festrede vom Kommandant  
OBI Halbartschlager Karl  

Finanzierung vom TLFA 4000 
Land NÖ: € 77.000.- 
Gemeinde: € 100.000.- 
Feuerwehr Reinsberg (inkl. Spenden aus der 
Bevölkerung und den Firmen): € 92.700.- 
Kredit: € 15.000.- 

Landesrat DI Plank Josef übereicht 
Bürgermeister Daurer Rudolf die 

Florianiplakette 



 

 

Mannschaftsstand 2007 

 
Mit 1. Dezember 2007 beträgt der 
Mannschaftsstand  47 Aktive,  10 Reservisten  
und 4 Feuerwehrjugendmitglieder  
in der Freiwilligen Feuerwehr Reinsberg. 
 

Akt iv

Reserve

Jugend

 
 

Neue Mitglieder 2007 

Aktiv: Höhlmüller Raphael 
 Osanger Rudolf jun. 
 Gassner Mathias 
 Pöchacker Willi 
 
Feuerwehrjugend: Hohensteiner Kevin 
  Brandstetter Dominik 
  Beham David 
  Gassner Sebastian 
 
 

 

Beförderungen 
 
 

Am 6. Jänner 2007 wurden Osanger 

Michael  und Höhlmüller Stefan vom 
Probefeuerwehrmann zum Feuerwehrmann  
befördert. 

 

 

Ehrungen 

 
25 - jährige Verdienstmedaille des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes wurden  
 LM Osanger Rudolf  
 LM Baumann Johann  
 OLM Höhlmüller Johann  
 LM Höhlmüller Hubert  
 
60 – jährige Verdienstmedaille des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes wurde 
 LM Heigl Leopold  
überreicht. 
 
Bundesverdienstzeichen 3. Klasse : 

 Halbartschlager Karl sen. 
Verdienstabzeichen des Landes Nieder-

österreich in Silber: 

 Halbartschlager Karl sen. 
Verdienstabzeichen des Landes Nieder-

österreich in Bronze: Teufel Gerhard 

 

 
 

 
Gedenken an Feuerwehrkamerad 

 
Hauptbrandmeister Jungwirth Rupert 

 
der am 06.01.1950 der Freiwilligen Feuerwehr Reinsberg beigetreten ist. 
HBM Jungwirth Rupert war Kommandantstellvertreter und Zugskommandant 
der Freiwilligen Feuerwehr Reinsberg 
1971 wurde er mit dem Verdienstzeichen des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 
der 3. Klasse in Bronze ausgezeichnet. 
1975 wurde ihm die 25-jährige, 1990 das 40-jährige und 2000 die 50-jährige 
Verdienstmedaille vom Landesfeuerwehrverband verliehen. 
 

Ehre seinen Angedenken 
 



Kurse und Schulungen 
Truppführerlehrgang in Wang   
 Osanger Michael 
 Osanger Rudolf jun 
 Höhlmüller Stefan 
 Höhlmüller Raphael 
 

Feuerwehrjugendführer 
 Baumann Franz 
 

Leinen u. Knoten 
 Baumann Franz 
 

Sprengfortbildungslehrgang 
 Halbartschlager Karl sen. 
Tauchlehrgang  
 Fahrnberger Mario 
 

Hochwasserschutzlehrgang in Scheibbs 
 Baumann Franz 
 Halbartschlager Bernhard 
Erste Hilfe Kurs 
 Gassner Mathias 
 

Einsatzmaschinistenausbildung in Gresten  
 Baumann Rudolf 
 Baumann Karl 
 Höhlmüller Martin 
 Kronsteiner Andreas 

Atemschutz 

OLM Baumann Erich 
 

02. März Abschnittsatemschutzübung in Gresten 

April Atemschutzübung mit TLF-A 4000 

14.Okt. Herbstübung bei Haus Sulzberger in  
Robitzboden 

27. Okt. Generalüberprüfung der  
Atemschutzgeräte 

Nov Ausbildungsprüfung Löscheinsatz 

Zurzeit sind 22 Feuerwehrmänner 
Atemschutzgeräteträger. 
 
Nachrichtendienst 
OLM Leutner Martin 
 

02.02.2007 Abschnittsfunkübung 
Wieselburg 
09.02.2007 Funkübung in Reinsberg 
16.03 2007 Abschnittsfunkübung in Gresten 
10.08.2007 Tagung der Sachbearbeiter 
Nachrichtendienst in Steinakirchen 
19.10.2007 Abschnittsfunkübung in 
Reinsberg 
09.11.2007 Unterabschnittsfunkübung in 
Perwarth 
 

 

 Ausbildner 
 

Truppführerlehrgang in Wang  im Frühjahr 
Halbartschlager Karl sen. 
Eßletzbichler Herbert jun. 
 
Truppführerlehrgang in Wang im Herbst 
Halbartschlager Karl sen. 
Eßletzbichler Herbert jun. 
Halbartschlager Karl jun. 
 
Einsatzmaschinistenausbildung in Gresten  
Eßletzbichler Herbert jun. 
Stamminger Alfred 
 
Atemschutzgeräteträgerlehrg. in Lunz/See  
Halbartschlager Karl jun. 

 

Feuerwehrmedizinischer Dienst 

SA Halbartschlager Manfred 

 
Bei der Menschenrettung mit hydraulischen 
Rettungsgeräten (Spreitzer und Schere) ist es 
wichtig, die Geräte richtig handzuhaben, um 
Verletzte zu retten. Da im heurigen Jahr der 
Umfang unserer Geräte zunahm, haben wir 
jetzt mehr Möglichkeiten, den Einsatz zu 
bewältigen und Gefährdete aus ihrer Notlage zu 
befreien. 
Bei den meisten Übungen wurde die 
Menschenrettung und Erste Hilfe 
miteingebunden, um in den verschiedenen 
Situationen, die richtige Vorgangsweise 
anzuwenden.  

Zeugmeister 
LM Hohensteiner Wolfgang 
 

Durch die Anschaffung unseres 
Tanklöschfahrzeuges (TLFA 4000), wurden 
auch die Wartungen und Überprüfungen der 
technischen Geräte umfangreicher. Deshalb 
wird bei diversen Übungen die richtige 
Handhabung des Gerätes geübt, 
um so, eine Langlebigkeit der Ausrüstung zu 
gewähren. 
 
Überprüfungen bzw. Reparaturen von 
Feuerwehrgurten, Schläuchen, Geräten, usw. 
wurden durchgeführt. 
 
Neue Helme und Schutzbekleidung, sowie 
Geräte für das neue Fahrzeug, konnten 
angekauft werden. 



Bewerbsgruppe 
LM Halbartschlager Karl 
 
 

Zur Bewerbsgruppe gehören  
folgende Feuerwehrkameraden 
 
OBI Halbartschlager Karl  sen. 
LM Stamminger Alfred  
LM Halbartschlager Karl jun. 
OLM Leutner Martin 
SA Halbartschlager Manfred  
OBM Eibner Leo 
LM Kronsteiner Andreas 
OLM Baumann Erich 
LM Hohensteiner Wolfgang 
 
Die Bewerbsgruppe  nahm am  
Bezirksfeuerwehrleistungsbewerbe 
 in Hub-Lehen am 16.06.2007 teil. 
 

Ausbildungsprüfung - Löscheinsatz in Stufe  

SILBER 
 

OBI Halbartschlager Karl  sen. 
LM Halbartschlager Karl jun. 
HFM Gassner Andreas 
 

Bewerter waren in diesem Jahr 
LM Halbartschlager Karl 
 

beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb und 
Bezirkleistungsbewerb  
 

Halbartschlager Karl sen. 
Halbartschlager Karl jun. 
 

Bei Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerben  
 

Halbartschlager Karl sen. 
Teufel Gerhard 
Halbartschlager Karl jun. 
 

Fahrmeister 
LM Stamminger Alfred 

 
2007 war bei unserer Feuerwehr die 
Anschaffung des neuen Tanklöschfahrzeuges 
ein Höhepunkt.  Bei den Schulungs-, 
Übungs-,  und bei Einsatzfahrten wurden. 
bereits 1273 km gefahren. Um die technische 
Ausrüstung, wie Einbaupumpe, Seilwinde, 
Notstromaggregat oder die Umfeld-
Beleuchtung problemlos zu bedienen, 
wurden viele Übungsstunden dafür 
aufgebracht. 
Bei den Fahrzeugpatinnen, Anna und 
Leopoldine, möchte ich mich noch einmal 
für das  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Godngeschenk“, einen Hubzug, herzlich 
bedanken.  
Bei 33 Ausfahrten mit dem 
Kleinlöschfahrzeug wurden 464 km 
zurückgelegt, mit dem 
Mannschaftstransporter gab es 58 Fahrten 
und es wurden dabei 4118 km gefahren.  
Unsere Tragkraftspritze ist weiter 
einsatztauglich, hier wurde ein großes 
Service durchgeführt und wichtige 

Verschleißteile ausgetauscht. 
 

 

 

 



 

0 Brandeinsätze 
 
13 Brandsicherheitswachen: 
 mit 45 Mann und 
 249 Einsatzstunden 
 
44 Technische Einsätze:  

mit  208 Mann und  
446 Einsatzstunden  

 
In diesem Jahr wurde die Feuerwehr Gresten 
beim Hochwasser unterstützt. 
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Einsätze 2007 

     
Wasserversorgung in Reinsberg             Technischer Einsatz auf der Bundesstraße in der Lengauerkurve 

                    

  

 

Hochwassereinsatz in 
Reinsberg bei 

 
Fam. Stöger , 
Fam. Schleicher, 
Stadlergraben und 
Schlossgasse 

im Sep. 2007 

 
Hochwassereinsatz in Gresten bei der FW Gresten und bei Familie Haselsteiner im September 2007. 



  

Feuerwehrball 2007 

   

Ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2008 
wünschen Ihnen und Ihrer Familie, die 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 

Reinsberg! 
 

Wichtige Termine 2008 

 
6. Jänner  Mitgliederversammlung 
 im Gasthaus Brandl 
 

12. Jänner  Feuerwehrball  
 im Gasthaus Stadler 
 Musik: 
 Beginn: 20.30 Uhr 
 

4. Mai  Feuerwehrkirchgang  
in der Pfarrkirche Reinsberg 

 

16. - 18. Mai  Feuerwehrfest 
 beim Feuerwehrhaus Reinsberg 
 

Wir freuen uns, Sie bei unsern Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. 


